
 
 

Protokollauszug 
Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar vom 

30.04.2015 

 
 

TOP 9.  Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
 
 

 

Der Präsident der Bürgerschaft, Herr Gundlack, teilt mit, dass der Bürgermeister, Herr 
Beyer, auch im nicht öffentlichen Teil der Sitzungen Mitteilungen haben wird. 
 
 
Der Bürgermeister, Herr Beyer, informiert über folgende Themen: 

1. die Haushaltssatzung 2015 und die damit verbunden Auflagen, welche angeord-
net wurden. 

2. die Unterbringung von Obdachlosen in der Hansestadt Wismar. 
3. die Absicht des Landkreises im „Lehrerhaus“ der Claus-Jesup-Schule, Asylbe-

werber, nach der Sanierung, unterzubringen. 
4. die Notifizierungsverfahren bei der EU, hinsichtlich des Kreuzfahrtanlegers und 

der Erweiterung des Hafens, wurden erfolgreich abgeschlossen. 
5. die Nudelchallenge. 
6. aktuelle und künftige Veranstaltungen. 
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Informationen für die Bürgerschaft am 

30.04.2015 

 

Herr Präsident, meine sehr verehrten Damen 

und Herren, über Folgendes will ich Sie 

informieren: 

 

1.  Mit Schreiben vom 16.04.2015 hat das 

Ministerium für Inneres und Sport 

Mecklenburg-Vorpommern die Haushalts-

satzung 2015 der Hansestadt Wismar 

genehmigt. Über diesen Sachverhalt sind Sie 

bereits schriftlich von mir informiert 

worden. Aus dieser Genehmigung ergeben 

sich folgende Anordnungen: Zum einen sind 

wir gehalten, bis zum 30.06.2015 eine 

Fortschreibung des Haushaltssicherungs-
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konzeptes vorzulegen. Insoweit ist ein erster 

Vorlagenentwurf, der aber dringend weiterer 

Ergänzungen bedarf, bereits erstellt worden. 

Wir werden uns auf diese Aufgabe in den 

nächsten beiden Monaten besonders 

konzentrieren müssen. Ich bitte Sie insoweit 

auch um Ihre Vorschläge zur Haushalts-

konsolidierung. Darüber hinaus ist durch das 

vorgenannte Ministerium angeordnet 

worden, dass die Hansestadt Wismar 

haushaltswirtschaftliche Entscheidungen 

trifft, die im Finanzhaushalt zu einer 

Reduzierung des negativen Saldos der 

ordentlichen und außerordentlichen Ein- 

und Auszahlungen um mindestens 1,5 

Millionen € führen. Um dies zu sichern, war 

ich aufgefordert, eine haushalts-
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wirtschaftliche Sperrung gem. § 51 

Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-

pommern im Umfang von 1,5 Millionen € zu 

verfügen. Dies habe ich nach Eingang der 

Haushaltsgenehmigung umgesetzt. Auch 

darüber sind Sie informiert worden. Die 

Umsetzung war auch deswegen möglich, 

weil in einigen Einnahmepositionen 

deutliche Verbesserungen eingetreten sind. 

Die haushaltswirtschaftliche Sperre wird der 

Bürgerschaft dann im Mai zur Beschluss-

fassung vorgelegt. 

2.  Zur Unterbringung von Obdachlosen – Sie 

wissen, dass wir, auch nach der 

Kreisgebietsreform, nach dem Sicherheits- 

und Ordnungsgesetz als Stadt dafür 

zuständig sind, Obdachlose unterzubringen. 
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Dies ist bisher in der zentralen 

Unterkunftsanlage Haffburg geschehen. Da 

der Landkreis diese Unterkunftsanlage 

jedoch vollständig für die Unterbringung 

von Asylbewerbern benötigt, musste eine 

neue Unterbringungsmöglichkeit gesucht 

werden. Nach Ausschreibungen im 

November 2014 und im Januar 2015 gingen 

jeweils keine Angebote ein. Insofern habe 

ich im Nachgang die Wohnungsbau-

gesellschaft der Hansestadt Wismar um 

Unterstützung gebeten. Dies wurde von der 

Wohnungsbaugesellschaft auch zugesagt. 

Nach gründlicher Abwägung haben wir uns 

dazu entschlossen, einer Containerlösung 

den Vorzug zu geben. Die anzumietenden 

Container sollen im Bleicherweg 26 
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errichtet werden. Dieses soll für einen 

Zeitraum von ca. 2,5 Jahren erfolgen. 

Danach wird die Wohnungsbaugesellschaft 

einen neu zu errichtenden Festbau für die 

Unterbringung von Obdachlosen zur 

Verfügung stellen. Bezüglich der Betreuung 

der Obdachlosen konnten wir den Verein 

„Das Boot e.V.“ gewinnen. Aufgrund der 

ergebnislosen Ausschreibungen wird jetzt 

unter erheblichem Zeitdruck eine 

Gebührensatzung für die neue Unterkunfts-

anlage erarbeitet, die der Bürgerschaft dann 

im Juni vorgelegt wird. Bereits in der 

kommenden Verwaltungsausschusssitzung 

wird die Verwaltung ebenfalls mündlich 

über diese Angelegenheit informieren.  
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3.  Der Landkreis Nordwestmecklenburg hat 

uns darüber informiert, dass er beabsichtigt, 

das sogenannte Lehrerhaus an der Claus-

Jesup-Schule, das im Zuge der 

Vermögensauseinandersetzung auf den 

Landkreis übergegangen ist, zum Zwecke 

der Unterbringung von Asylbewerbern zu 

sanieren.  

4.  Ich darf Ihnen die erfreuliche Mitteilung 

machen, dass wir die Information erhalten 

haben, dass beide Notifizierungsverfahren 

bei der Europäischen Union bezüglich der 

Investitionen, zum einen für den 

Kreuzfahrtanleger, zum anderen zur 

Erweiterung des Hafens, erfolgreich 

abgeschlossen wurden, so dass wir in 
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diesem Jahr damit beginnen können, die 

Investitionen umzusetzen.  

5.  Meine Damen und Herren, wie Sie wissen, 

beteiligt sich die Hansestadt Wismar an der 

sogenannten Nudelchallenge. Wenn Sie als 

Bürgerschaftsmitglieder bzw. als Fraktionen 

sich ebenfalls beteiligen wollen, können Sie 

gerne Ihre Spenden im Büro der Bürger-

schaft oder auch beim Pförtner im Rathaus 

zu Gunsten der Wismarer Tafel abgeben. 

6.  Abschließend, meine Damen und Herren, 

darf ich Sie auf eine Auswahl von 

Veranstaltungen in den kommenden 

Wochen im Mai hinweisen. Die vollständige 

Veranstaltungsübersicht werden wir Ihnen 

wie üblich elektronisch zur Verfügung 

stellen.  Am 1. Mai gibt es einen Tag der 
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offenen Tür bei der Berufsfeuerwehr, in der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr. Am 2. Mai richtet 

der Schützenverein Hanse e.V. erneut das 

Schützenfest aus. Am 6. Mai um 17 Uhr 

eröffnen wir in der Gerichtslaube die 

Ausstellung „70 Deutsche Jahre - 70 

Deutsche Bilder“. Am 8. Mai findet eine 

Gedenkveranstaltung und Stadtführung zu 

den Stolpersteinen statt, am 8. Mai um 

15.30 Uhr, Treffpunkt ist am Fürstenhof. Am 

9. und 10. Mai wird der 15. Töpfermarkt auf 

dem Marktplatz ausgerichtet. Ebenfalls am 

9. Mai findet im Bürgerpark sowie in der 

Reithalle die Veranstaltung „beneFIT“ ab 9 

Uhr statt. Hier sollen insbesondere Kinder 

für unsere Sportvereine geworben werden. 

Und ebenfalls am 9. Mai gibt es 



 9 

verschiedene Veranstaltungen zum Tag der 

Städtebauförderung. Diese Veranstaltungen 

sind konzentriert auf den Bereich 

Lindengarten. Der 9. Mai ist offensichtlich 

als Veranstaltungstag sehr beliebt. Auch 

hier findet das nächste NDR Konzert statt, 

am 9. Mai um 16 Uhr musiziert das NDR  

Sinfonieorchester in der St. Georgen Kirche. 

Es erklingen Werke von BEDRICH SMETANA. 

Am 10. Mai findet die 29. Gottlob-Frege-

Wanderung statt. Sie beginnt um 9 Uhr, 

Treffpunkt ist die Runde Grube am 

Restaurant New Orleans. Der Aufbauverein 

St. Georgen lädt am 16.5. um 20 Uhr in die 

St. Georgen Kirche zu einem Konzert der 

ABBA-Revival-Band "ABBA4u" und der  

BEE-GEES-Coverband "Jive Talkin" ein. Im 
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Phantechnikum findet am 17.5. ein 

Museumsfest statt. Dies geschieht auch 

anlässlich des Internationalen Museums-

tages. In der Reihe „25 Jahre Kommunale 

Selbstverwaltung“ findet die Veranstaltung 

der Bürgerschaft am 20.5. um 17 Uhr im 

Ökologischen Schulungszentrum statt. Hier 

sind Bürgerinnen und Bürger herzlich 

willkommen und haben die Gelegenheit, mit 

ehemaligen und jetzigen Bürgerschafts-

mitgliedern sowie sachkundigen Ein-

wohnern ins Gespräch zu kommen. In der 

gleichen Veranstaltungsreihe bieten wir am 

22.5. jeweils um 13 und um 15 Uhr einen 

Stadtrundgang zur städtebaulichen Ent-

wicklung im Laufe der letzten 25 Jahre an. 

Dieser Stadtrundgang wird geleitet von 
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Herrn Huschner. Der FC Anker Wismar wird 

am 9.5. um 14 Uhr sowie am 23.5. um 14 

Uhr, jeweils im Kurt-Bürger-Stadion, seine 

Punktspiele in der Verbandsliga durch-

führen. Alle weiteren Veranstaltungen 

entnehmen Sie bitte, wie gesagt, entweder 

den einschlägigen Veröffentlichungen oder 

unserer elektronischen Mitteilung. 

 

Vielen Dank. 
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